Inmontew⸗ 
— Annadme⸗Zurcaus 
In Pofen 
außer in der Expedition 
bel Arnpabi (C. H. Ulriti & Lo.) 
Breiteſtraße 14; 
in Onefen - 
bei Herrn Th. Spindler, 
Ngrkt- u. Friedrichſtr.⸗ Ecke 4, 
in Gratz bei Herrn J. Skreiſand: 


2 


in Franffurt a. M.: 
G. J. Danbe & Co. 

Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 

Sonntage ace erſcheinende Blatt beträgt viertel 

rlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., rn gang 

2 en 1 Thlr. 24% © 1 


. 121. BE 


1 nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


— — —ꝛ—ꝛ—ꝓ—‚— nn m — 


Amtliches. 

Berlin, 12. März. Der König hat dem Appell.⸗Ger.⸗Vize⸗Präſ. 
Geh. Ober⸗Juſtiz⸗Rath v. Brauchilſch zu Stettin, den Stern zum R. 
A.⸗O. 2. Kl. mit Eichenlaub, dem Bürgermeiſter Becker zu Halberſtadt 
für dieſe Amtsſtellung den Titel als Ober⸗Bürgermeiſter der genann⸗ 
ten Stadt verſiehen; und den feitberigen Beigeordneten und Stadt⸗ 
rath Garke zu Quedlinburg, der von der Stadtverordneten Verſamm⸗ 
lung daſelbſt getroffenen Wiederwahl gemäß, als unbeſoldeten Bei⸗ 

eordneten (zweiten Bürgermeiſter) der Stadt Quedlinburg für eine 
ernerweite ſechsjahrige Amtsdauer beſtätigt. 

Der bisherige k. Kreis⸗Baumeiſter Ludwig Carl Cramer zu 
Warburg iſt zum k. Bau⸗Inſpeklor ernannt und ihm die Bau⸗In⸗ 
ſpektorſtelle zu Bielefeld verliehen worden; der k. Kreis⸗Baumeiſter 
von Gropp zu Krotoſchin iſt in gleicher Sa nach War⸗ 
burg verſetzt worden. Der bisberige k. Eiſenbahn⸗Baumeiſter 
Alexander Sellin zu Märk. Gladbach iſt zum k. Eiſenbahn⸗Bau⸗ und 
Betriebs⸗Inſpektor ernannt und demſelben die Stelle eines ſolchen bei 
der Breslau ⸗Mittelwalder Eiſenbahn (Oberſchleſiſches Eiſenbahn⸗ 
Unternehmen) zu Strehlen verliehen worden. 


5 Telegraphiſche Nachrichten. 

Havelberg, 12. März. Das bieſige Poſtgebäude iſt heute Mor- 
gen abgebrannt. Die in demſelben befindlich geweſene Telegrapben⸗ 
Station für Havelberg, ſowie die Telegraphenſtation Spandau iſt 
außer Betrieb. 

Noſtock, 11. März. Heute Abend ift von hier aus eine mit 
22,600 Unterſchriften aus dem Großherzogthum Mecklenburg⸗Schwerin 
bedeckte Petition an den morgen zuſammentretenden Reichstag abge⸗ 
gangen, in welcher um Einführung einer konſtitutionellen Verfaſſung 
in Mecklenburg gebeten wird. 5 

Leipzig, 12. März. Wie das „Leipziger Tageblatt“ meldet, iſt 
der Litterat Adolf Hepner, Mitarbeiter an der ſozialdemokratiſchen 
Zeitung „Volksſtaat“, heute durch Verfügung des Polizeiamtes aus 
Leipzig ausgewieſen worden. 

Darmſtadt, 12. März. Nach offizieller Bekanntmachung in der 
„Darmſtädter Ztg.“ wird die Synode zur Berathung der evangeliſchen 
Kirchenverfaſſung auf den 2. März einberufen. 

Stuttgart, 12. März. 
Kammer wurde der Antrag des Abg. Oeſterlen, über die Regierungs⸗ 
vorlage wegen der Militärretabliſſementskoſten zur Tagesordnung über⸗ 
zugehen, mit 66 gegen 20 Stimmen abgelehnt. — Nach den neueſten 
Beſtimmungen ſoll die Leiche der verewigten Königin⸗Mutter am Frei⸗ 
tag um 4 Uhr in die hieſige Stiftskirche übergeführt werde, wo der 
Trauergottesdienſt ſtattfinden wird; von dort aus ſoll ſich der Leichen⸗ 
kondukt gegen 6 Uhr nach Ludwigsburg begeben. 

Straßburg, 12. März. Das Erſatzaushebungsgeſchäſt für die 
hieſige Stadt iſt geſtern beendet worden. Zu demſelben hatten ſich 
389 Militärdienſtpflichtige geſtellt, von denen 178 für tauglich erklärt 
wurden. 

Genf, 12. März. Pater Hyacinth iſt heute hier eingetroffen; 
derſelbe wird feine Vorträge am nächſten Montag eröffnen. 

Solothurn, 12. März. Die hieſige Wahlbehörde hat auf An⸗ 
trag der Kirchengemeinde Olten den altkatholiſchen Pfarrer Herzog in 
Krefeld mit 12 gegen 1 Stimme zum Pfarrer von Olten gewählt. 

Brüſſel, 11. März. Im Fortgange der Debatte über den Wie⸗ 
derankauf der Eiſenbahnen des Graud Luxembourg in der Deputirten⸗ 
kammer richtete namentlich der Deputirte Leſcarts heftige Angriffe ge⸗ 
gen die Regierung und behauptete, der Brief Philippart's an das Mi⸗ 
niſterium ſei beſtellt und dieſer ganze Inzidenzfall überhaupt nur in 
Szene geſetzt, um die Kammer und das Land hinter das Licht zu füh⸗ 
ren. Der Redner wurde deshalb zur Ordnung gerufen, der Ord⸗ 
nungsruf aber wieder zurückgenommen, nachdem zwei Mitglieder der 
Linken die Begründetheit deſſelben angefochten und Leſcarts erklärt 
hatte, daß er die perſönliche Ehrenhaftigkeit der Miniſter nicht habe 
angreifen wollen. 

Paris, 2 März. Eine Kommiſſion iſt beauftragt worden die 
Uebergabe des Elſäſſiſch⸗-Lothringiſchen Bahnnetzes an die Deutſche 
Regierung zu vollziehen. Die Kommiſſion wird morgen die Erklä⸗ 
rungen des Direktors der Großen Luxemburgiſchen Bahn entgegen- 
nehmen. — Die von Flauclieu gegen Thiers geſtern gerichteten An⸗ 
griffe werden ſelbſt von den Legitimiſten getadelt. — Seitens des radi- 
kalen Komités werden für die im Avril ſtattfindenden Nachwahlen 
als Kandidaten aufgeſtellt: in Paris Ledru Rollin, in Lyon Baro, 
früherer Oppoſitionsabgeordneter für Bordeaur. — Wie verlautet, 
wird Thiers der morgen ſtattfindenden Geburtstagsfeier bei Nigra 
nicht beiwohnen. — Nach aus San Schaſtian vom geftrigen Abend 
hierher gelangten, aus Regierungsquellen ſtammenden Nachrichten, 
wäre ein etwa 2000 Mann zählender Karliſtenhaufen unter Dorregaray 

bei Monreal in Navarra von den Regierungstruppen geſchlagen 

worden und bätte viele Todte und Gefangene verloren. Ein anderer 

Karliſtentrupp unter Soreta hätte gleichfalls eine vollſtändige Nieder⸗ 

lage erlitten und wäre in die Berge von Oyarzun gedrängt worden. 

Der letztere hätte 23 Todte, darunter Soreta, auf dem Platze gelaſſen, 

eine große Anzahl ſei verwundet, viele ſeien über die franzöſiſche Grenze 

geflohen. 
Madrid, 12. März. Die Nationalverſammlung hat die drei 

Artikel des von Primo Rivera geſtellten vermittelnden Antrages, wo⸗ 

nach nur im Allgemeinen erklärt wird, daß der Tag der Neuwahlen 

und des Zuſammentritts der konſtituirenden Kortes feſtzuſtellen ſei, 
angenommen. Nachrichten der Regierung ſchildern die Verhällniſſe in 

Valencia, Tarragona, Barcelona ſehr günftig, Figueras iſt in Barce⸗ 

lona mit großen Freudenbezeigungen empfangen worden. 

Nom, 11. März. Der König hat, wie die hieſigen Blätter 
melden, den Herzog von Aoſta zum Generallieutenant ernannt. — 


In der heutigen Sitzung der zweiten 


Wiorgen⸗Aus gabe. 


ſener Zeikung. 


Jahrgang. 


Sechs undſiebzigſter 
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Donnerſtag, 13. März 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Die Deputirtenkammer ſetzte in ihrer heutigen Sitzung die Berathung 


über die Armeeorganiſation fort. Der Finanzminiſter Sella kündigte 
an, daß er am nächſten Montag das definitive Budget nebſt Erläu⸗ 
terungen einbringen werde. — In einem Artikel der „Opinione“ über 
die vor einigen Tagen vom Fürſten Lichtenſtein an den Papſt gerich⸗ 
tete Anſprache wird die Frage aufgeworfen, ob der Fürſt berechtigt 
geweſen ſei, in ſo grober Weiſe die Regierung des Landes zu inſul⸗ 
tiren, deſſen Gaſt er gegenwärtig je. Man könne überzeugt fein, daß 
der Fürſt in einem anderen Lande überhaupt eine ähnliche Rede nicht 
gehalten hätte und, wenn dies doch der Fall, er ſofort der beleidigten 
Nation hätte Genugthuung geben müſſen. Hier aber habe er unge⸗ 
ſtraft geſprochen und ſei dieſe Thatſache ſchon an ſich die beſte Verur⸗ 
theilung der Heftigkeiten der Gegner Italiens. Alle dieſe klerikalen 
Deputationen, welche in Rom einträfen, ſchienen zu glauben, daß die 
Harantiegeſetze, anſtatt die Freiheit zu wahren, dazu geſchaffen ſeien, 
die Zügelloſigkeiten derſelben zu ermuntern; hierin aber täufchten fie 
ſich; kein Geſetz geſtatte ihnen, die Inſtitutionen des Landes zu ver⸗ 
letzen. Italien fürchte das Benehmen dieſer Deputationen durchaus 
nicht, aber in ihrem eigenen Intereſſe ſollten ſie größere Achtung vor 
der öffentlichen Meinung haben. 

London, 12. März. Gladſtone hat ſeinen Antrag, daß ſich das 
Unterhaus bis zum Donnerſtag vertage, mit dem Hinweiſe daraufthe⸗ 
zründet, daß er nach dem Reſultate der über die iriſche Univerſitäts⸗ 
bill erfolgten Abſtimmung nothwendig ſich mit feinen Kollegen über 
die weiteren Schritte des Miniſteriums berathen müſſe. Der „Daily 
Telegraph“ erblickt in der geſtrigen Abſtimmung den Todesſtoß für 
eines der größten Miniſterien, welche die engliſche Geſchichte kenne und 
findet es nicht im Entfernteſten zweifelhaft, daß daß Miniſterium feine 
Entlaſſung geben und daß Diſraeli von der Königin mit Bildung eines 
neuen Kabinets beauftragt werde. — Das Oberhaus hat in zweiter 
veſung die Bill betreffend die Errichtung eines Oberappellationsgerichts⸗ 
hofes angenommen. 

Petersburg, 12. März. Nach dem „Golos“ iſt die Abreiſe der 
Kaiſerin von Rußland nach Italien auf Donnerſtag 1. (13.) März 
1 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt worden. 

Bukareſt, 12. März. Die Kammerſeſſion iſt bis zum 27. März 
verlängert worden; die Regierung hat der Kammer einen Geſetz⸗ 
entwurf über mehrere weſentliche Abänderungen des Tabaksmonopols 
unterbreitet. Pc ee 

Newyork, 11. März. Nach Berichten aus Mexiko ift Porfirio 
Diaz zum Oberrichter von Mexiko erwählt worden. Der nordame⸗ 
rikaniſche General Auſtun iſt in der Grenzſtation am Rio⸗Grande 
del Norte eingetroffen, um Maßregeln zur Sicherung der amerika⸗ 
niſchen Grenzbevölkerung zu treffen. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 12. März. 


Die Thron rede, mit welcher geſtern der Reichstag eröffnet 
wurde, lautet wie folgt: 


Geehrte Herren! 

Im Namen der verbündeten Regierungen heiße Ich Sie zur letz⸗ 
zen Seſſion der Legislatur⸗Periode willkommen. 7 

Während dreier Seſſionen haben Sie in Gemeinſchaft mit dem 
Bundesrathe eine doppelte Aufgabe zu erfüllen gehabt, die Befeſtigung 
und Ausbildung der durch die Reichsverfaſſung geſchaffenen Inſtitu⸗ 
zonen und die Ordnung und Regelung der durch einen großen Krieg 
herbeigeführten außerordentlichen Verhältniſſe. In beiden Beziehun⸗ 
gen wird Ihre Thätigkeit wiederum in Anſpruch genommen werden, 
heils für den Abſchluß der in ihren Grundlagen bereits feſtgeſtellten, 
heils für die Schöpfung neuer Einrichtungen. 

Das Eigenthum s⸗ Verhältniß an den, aus den Verwal: 
zungen der einzelnen Bundesftaaten an die Reichsverwaltung übergegan⸗ 
genen Grundſtücken bedarf der geſetzlichen Regelung, um die immer mehr 
hervortretenden Schwierigkeiten zu beſeitigen, welche von der über die⸗ 
em Verhältniß ruhenden Unklarheit unzertrennlich find. 

Das deutſche Feſtungsſyſtem erheiſcht eine Umgeſtaltung, welche, 
indem ſie die Vertheidigungsfähigkeit der großen Waffenplätze erhöht, 
den Verzicht anf die Erhaltung anderer Befeſtigungen geftattet. Die 
Anſprüche, welche den Invaliden aus dem letzten Kriege und den Hin⸗ 
terbliebenen geſetzlich zuſtehen, erfordern Einrichtungen, welche Gewähr 
dafür leiſten, daß die Deckung dieſer Anſprüche aus der Kriegsentſchä⸗ 
digung beſtritten werden wird, ohne auf die regelmäßigen Einnahmen 
zurückzugehen. 5 5 2 5 

Der vor ſechs Jahren für die Entwickelung der Kriegsmarine feſt⸗ 
zeſtellte, feiner Ausführung nahe gebrachte Plan wird in Betracht der 
ſeitdem eingetretenen Verhältniſſe und gewonnenen Erfahrungen einer 
in Ihrer letzten Seſſion auch von Ihnen angeregten Umgeſtaltung 
zu unterwerfen ſein. Er 2 

Ein allgemeines Militairgefeg iſt in der Verfaſſung verheißen und 
durch die Exweiterung des deutſchen Heeres zu einer Nothwendigkeit 
geworden. Auf der Grundlage des Geſetzes über die Verpflichtung 
zum Kriegsdienſte und der erprobten Einrichtungen der Armee wird 
es der Wehrkraft der Nation die Ausbildung ſichern, um welche uns 
das Ausland beneidet, und welche die Bürgſchaft dafür bietet, daß 
Deutſchland ſich in Frieden der Güter erfreue, die es auf geiſtigem und 
wirthſchaftlichem Gebiete erwirbt. Die Leiſtungen, welche vom Lande 
im Falle eines Krieges zu fordern, und die Grundſätze, nach welchen 
dieſe Leiſtungen zu vergüten ſind, werden ebenfalls, unter Begchtung 
der im er Kriege gemachten Erfahrungen, neu und gleichmäßig zu 
ordnen ſein. 

Durch die Beſchlüſſe in Ihrer vorletzten Seſſion haben Sie die 
äußere Lage der Reichsbeamten günſtiger geſtaltet. Die Erfahrung 
hat gezeigt, daß die damals von Ihnen verlangten und bereitwillig 
gewährten Bewilligungen nicht ausreichen, um das Einkommen der 
Beamten ſo zu regeln, wie das öffentliche Intereſſe es erfordert. Die⸗ 
ſelben Erfahrungen erheiſchen mit gleicher Dringlichkeit eine Verbeſſerung 
des Einkommens der Offiziere und Unteroffiziere. Die günſtige Lage 
der Einnahmen des Reiches wird es geftatten, dieſe Zwecke ohne Er⸗ 
höhung der Matrikularbeiträge zu erreichen. Um ſo mehr vertraue 
Ich, daß den Vorlagen, welche für dieſe Zwecke nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung des Bundesrathes Ihnen zugehen werden, Ihre Genehmigung 
nicht fehlen wird. 5 
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| „Die in ihrer Grundlage feſtgeſtellte Neugeſtaltung des deutſchen 
Münzweſens ſoll durch einen Ihnen Werder Geſetzentwurf ihren 
endgültigen Abſchluß erhalten. Für die Beförderung von Packeten und 
Werthſendungen durch die Poſt wird Ihnen ein neuer Tarif vorge⸗ 
legt werden, welcher den doppelten Zweck hat, die beſtehenden Sätze 
mi zu vereinfachen und in den meiſten Fällen erheblich zu er⸗ 
mäßigen. 

n Folge der während Ihrer letzten Seſſion über die Salzſteuer 
ſtattgefundenen Verhandlungen hat der Bundesrath eine eingehende 
Erörterung der Frage eingeleitet: auf welchem Wege die bei Auſhe⸗ 8 
bung dieſer Steuer ausfallende Einnahme anderweit zu beſchaffen ſei. 
Dieſe Erörterung iſt ihrem Abſchluß nahe, und es wird ihr Ergebniß 
einen Gegenſtand Ihrer Berathungen bilden. 

Wenige Tage nach dem Schluß Ihrer letzten Seſſion wurde mit 
ane eine Uebereinkunft getroffen, welche die Friſten für die 
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ahlung des letzten Theiles der Kriegskoſtenentſchädigung und, im Zu⸗ 
ammenhange damit, für die Räumung der von unſeren Truppen be⸗ 
ſetzten Gebietstheile regelt. Die Ihnen über dieſe Uebereinkunft und 
deren Ausführung zu machenden Mittheilungen werden zeigen, daß 
Frankreich mit ſeinen Zahlungen den verabredeten Terminen weit 
vorausgeecilt und daß daher der Zeitpunkt gekommen iſt, um die in dem 
vorjährigen Geſetze über die Kriegskoſten⸗Entſchädigung noch vorbehal⸗ 
tenen Fragen zu entſcheiden. Auch über dieſe Fragen werden Ihnen 
Vorlagen gemacht werden. 

Das von Mir im vergangenen Jahre an dieſer Stelle aus⸗ 

geſprochene Vertrauen auf eine Entwickelung der inneren Zuſtände 

rankreichs im Sinne der Beruhigung und der wirthſchaftlichen Fort⸗ } 
ſchritte iſt nicht getäuſcht worden. Ich begründe hierauf die Hoffnung, 
daß der Augenblick nicht mehr fern fein werde, wo die vollſtändige 
Abwickelung unſerer finanziellen Auseinanderſetzung mit der frans 
zöſiſchen egierung die gänzliche Räumung des fran⸗ 
nden Gets früher, als in Ausſicht genommen war, berbei⸗ 
uhren wird. 

Die Beziehungen des Reichs zu allen auswärtigen Staaten recht⸗ 
fertigen das volle Vertrauen, mit welchem Ich auf die Erhaltung und 
die fortſchreitende Befeſtigung des Friedens rechne. Dieſes Mein Ver⸗ 
trauen ſchöpft ſeine volle Berechtigung aus Meinen freundſchaftlichen 
Beziehungen zu den Herrſchern der mächtigen Nachbarreiche Deutſch⸗ 
lands, welche ihre Beſtätigung und Kräftigung durch den Beſuch er⸗ 
halten haben, der Mir von Seiten der Mir jo nahe befreundeten mäch⸗ 
tigen Monarchen vor wenigen Monaten zu Theil geworden iſt. 

Dieſe den Frieden verbürgenden Beziehungen zu dusche Nachba⸗ 
ren zu pflegen werde Ich forieefest als Meine erwünſchte und mit 
Gottes Hilfe erfüllbare Aufgabe anſehen. 


— Die „Provinzialkorreſpondenz“ erinnert in einem Artikel, 
ſchrieben: Biſchöfliche Huldigung und Tre die vo 
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gegen die Geſetze gelobt, und bezeichnet dat es Erzbiſe 
in der Frage der Unterrichts⸗Sprache als entſchiedene Auflehnung gegen 
die Regierung. Das Auftreten ſei eine Aufreizung der Untertha⸗ 
nen und Beamten zum Ungehorſam. Dieſer Vorgang gebe einen 
neuen Beweis von der Unerläßlichkeit der Geſetze gegen Abwehr geiſtlicher 

Uebergriffe. Die Staatsregierung werde ſelbſtverſtändlich die Anord⸗ 
nungen betreffs der Unterrichtsſprache in der Provinz Poſen aufrecht 

erhalten. Die Religionslehrer würden nicht im Zweifel ſein können, 

daß ſie den königlichen Behörden den ſchuldigen Gehorſam nur unter 

Gefährdung ihrer Amtsſtellung verſagen könnten. Aber abgeſehen von 

der Durchführung zunächſt in Rede ſtehender Maßregeln, werde die 

Regierung Sorge tragen, daß die Erfüllung einmal gelobter Unter⸗ 

thanen⸗Pflicht nicht von der willkürlichen Deutung der Biſchöfe ab⸗ 

hängig ſei. 

Leipzig, 12. März. (Zur Buchdrucker angelegenheit.) 
Der Verein der deutſchen Buchdruckereibeſitzer verſandte den für die 
Buchdruckergehilfen höchſt günſtigen Tarifentwurf, über den am 21. d. 
in Weimar von den Prinzipalen verhandelt werden fol, und erließ | 
an den Verband der Buchdruckergebilfen die Aufforderung, durch die 
That die Verſöhnlichkeit der Gehilfen kundzugeben. Hierauf hinzie⸗ | 
lende Anträge der Gehilfen an das Präſidium des Verbandes find in 
Vorbereitung. Die Kündigung beficht fort und nimmt größere Aus⸗ 
debnung an. — Die Münchener vereinigten Buchdruckereibeſiter haben 7 
den Beſchluß gefaßt, zur Aufklärung über die zwiſchen ihnen und den 
Buchdruckergehilfen ſchwebenden Differenzen eine Anſprache an das 7 
Bublitum zu richten. Die Redakteure, und Verleger aller dortigen 
Zeitungen (ausgenommen „Vaterland“ und „Volkszeitung“), ferner 8 
die Verlagsbuchhändler und der allgemeine Gewerbeverein haben förm⸗ 4 
liche Erklärungen abgegeben, daß fie von der Gerechtigkeit der Sache 
der Prinzipale vollſtändig überzeugt, mit allen Kräften deren Bette 
bungen, die Freiheit der Preſſe zu wahren und die Selbſtäudigkeit des 
Preßgewerbes wiederherzuſtellen, un erſtützen würden. Dieſe Anſprache 8 
ſoll an den Bundesrath und den Reichstag, an die Behörden und an 
ille auswärtigen Vereine mitgetheilt werden. Seitens der Verlags⸗ 
buchhändler wird die Herausgabe neuer und die Fortſetzung begonne⸗ 
ner Werke nach Maßgabe der vorhandenen Krafte reduzirk. : 


Verantwortlicher Redakteur Ur. jer. Wafner in Poſen. 
3 THREE: j —— ... 


Privattelegramm der Poſener Zeitung. 


Wien, 12. März. Die „Nene freie Preſſe“ iſt für 3 Millionen 
Gulden aus dem Eigenthum der Angloban? und der Unionsbank in 7 
den Beſitz einer eigenen Aktiengeſellſchaft übergangen. Die Haupt 
Aktionäre find die Herausgeber Etienne, Werthner, ſowie die hervor 
ragendſten Mitarbeiter. Außer der politiſchen iſt nunmehr auch die 


1 


volkswirthſchaftliche Unabhängigkeit geſichert 29 


Neueſte Depeſchen. 2 

Paris, 13. März. Nationalverſammlung. Der letzte Artikel der 3 
Vorlage der Dreißig, die Uebertragung der Gewalten, die Einrichtung 
der zweiten Kammer, das Wahlgeſetz und die Vorlegung entſprechen 
der Geſetzentwürfe betreffend, wurde mit 367 Stimmen gegen 227 an⸗ 
genommen. Kerdrel beantragt, daß die Regierung die Geſetzentwürſe 4 
erſt nach der Räumung des Landes vorlege. Dufaure bekämpft den 
Antrag, welcher mit 436 Stimmen gegen 168 verworfen wird. a 


f 1 
| ! 124, 20 Water Michelle Zor 144, 30 —564—554’64 , Juni-Juli 553—56— 55 bz., Juli⸗ re 
Telegrapbiſche Nörſenberichte. Water Ciagten 164, 20 f Mal, Siege 2, 0 dee lien 104] 12 Sen 05 en Sec ists ber 1006 Rüge 8.55 Kl. 


Köln, 12. März, Rahmittags 1 Ude. Getreldemarkt. Weisen | 365 Werpeops Qualität Nomlanb 15}, Double Weſton 17, 60r de. Qual. gef. — Hafer foto per 1660 Kli. 39-49 Rt. nach Qual. 
höher, biefiger lot 8, 15, fremder tete 8, 15, pr. März 8, 14}, pr. > und | do. 19, Printers 1%/,, % fb. 136, 117 iges ife ziemlich fe ordinär oa 41-424, böhm. 42—45, pomm. und uckerm. 44—4 12 
| pr Juli 8, 17, pr. November 8. Roggen beſſer, loko 5, 15, pr. März 5, 6}, „42. Men- inchmitage 4 Uh 0 N. Em lee poln. 44—45 ad Bahn ve — dieſen Bone —, April-Mai 45 n 8 G., 


Be. Mai 5, 9, pr. Jul 5, 11}, pr. Rovember 5, 13. Müböl matt, Iolo 124, [Markt Schlußbericht). Weizen ruhig, pr. al 262, pr. Oktober 347. | Mai⸗AJunſ 45 bz. at Sur 46 bz., Juli⸗Auguft 45 bz. — Erben pr. 
ve Mai 12 ½, pr. Ditober 125. Lein zl dete 125. Roggen Leis unverändert, pr. März 1844, pr. Mai 1893, pr. Ditober 1974. 1000 Rilge. Koch Grt 4764 80 nach Qual., Eliten, - 45 Rt nach 
lau, 12. März Nachmittags. Setreidemarli. Spiritus pr. | Raps loko 406, pr. Pech 402 5 deb! loto 424, pr. Mat 41}, pr. | Dual. — Raps per 1600 Kugr. — RI. — Raben per 1060 Kilogr. 


Bres 
100 Siter 100 pet. pr. April⸗Mai 174. Welzen pr. Aptil⸗Mai 85. Herbſt 414. — * Schön. — Rt. — Leinöl Toto 100 Kiige. ohne Faß 254 Rt Rü s 222 pr. 
Roggen pr. April. Mal 568, pr. Mai-Zunt 56, pr. September-Oftober 53. Antwerpen, 11. März, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Setrei e- | 190 ohme Baß 22} Ri., per wie es Monat 224 br. Marz. April do., 
Ras! pr. April-Mai 214. pr. Mai⸗Juni 225, pr. September - Oktober 22}. Marti Seb Weizen ruhig. Roggen behauptet, franzöfi- | April- M e bz. 1 22 bz. u. B., Juni⸗Juli —, Sept.⸗Okt. 
Zink feſt. — Wetter: Schön. ſcher 193. Hafer ſtetig. Gerſte unverändert, Deche 18} * 2100 Ka OH «Ro . 224 t. — Detroleum rafſtu (Standard white) 


| 11. Ma dard white loko 17 Mk. ] Markt (Schlußzbericht.) Nafftnirtes 5, loko 43 bz. u B., pr. März „ t. Seh an 13 Rt, per 255 Monat 124 Rt bz., März 
| ee ee er ee 124 0 u 8. vr. Rpel 4 8, ae 445 bi, 444 B., pr. Sep⸗ e ril de. Aptil. Mal 12 B., Gept-DI 1281 bf. Spiritus pr 100 
mburg, 12. März, Nachmittags. Detretbemerkt. Weizen loko nber, Desde "ABCH Ri. 3 Sat. bz, diesen Mo⸗ 
unverändert, auf Termine matt, Roggen loko unverändert, auf Termine * tg. 95 — 3 12 Ma A Nabe tebutteumartl Räbol cublg, |" 2 , lte n df per Meien Manet 18 Rt. 15 A 4 1 27 570 

Ma Jun 1265 3 Ban. m. 1000 8 8. 253 65 — en ß pr. März 94, 00, pr. Aal. Ji Juni tagt 5 pr. September » Dezemder 93, 59. | do., April. Dat 18 Ni. 18 20 - 18 Sgr. 53. Mat- Juni 18 
1 97 Mehl ruhig, pr. März 71 75, pr. April 71, 76, pr. Mal⸗Auguſt 74, 00. Su. bz. Sun Juli, 18 Rt. 29 Sgr. bz. Zult-Auguft 10 Rt. 2 Ser. > Auguft- 


Ben. 1 netto a — a ©. Ro 2 45 100 85 Spiritus br. März 53, 25. — Wetter: Regen Sept. 19 Rt. 8-7 Sgr. b. — Mehl. 9 3 112— 114: Rt. 
158 G., pr. Jult- Au 8 1000 Ad netto 1583 B., 157 W. Daker und } . F Ta 0 erte en Pe a u. 1 4 
GerRe unverändert, Nübel matt, loko 36, 00, pr. Mat 284, pr. Oktober Produßten-Börje. 1 Ag „ vor Rom — neh! 2 
! pr. 200 Pfd. 71. Bpiritxs matt, pr. 100 Liter 100 pct. pr. März 43, 1 Aprtt 8 1 297 Rn Mon Rt. 27} 
r. April⸗Mat 444, pr. Juli⸗Auguſt 43. Raffee febr ruhig, geringer un. a. 4 050 =. 5 — 8 a Ak ae Fein Sum 32 5 Jul, Aaguft 8 k br, an 55 74 4.20 en. 
. N trol + — run ell. — Im Verkehr m oggen war die Stim- «bir, 2 7 
nnen 15 0 Nit . mach 16h mung anfänglich recht feft und die Dreifter Hervorteeienden Käufer haben fich | bezabli. S. 9. B.) 


x D. — — N 2 7 — Vater: ee N d den etwas geſteigerten Forderungen ohne viel Widerſtreben gefügt. Das An ET ———— R 2 Ta 
5 N d a 1 
e Jet keen Montag: Weizen 6680, Gerke 2600, Hafer 9830] gebot blieb ſedoc reichlich und erlangte ien ben der Feen cteorologiſche Beobachtungen zu Pofen. 
| Kiuarters, die Stimmung entſchieden ermattete und ſchließlich von der Preisſteigerung 1 
| Schwacher Marktbeſuch. Sämmiliche Getreibearten ſchloſſen bei beſchtäak⸗] wenig oder nichts übrig blieb. Loko iſt das Geſchäft wie ſeither ſchleppend Datum g Stunde. Bd Safe | Therm. Wind. Wolken form. 
tem Unmſatz feſt, aber ruhig zu letzten Montagspreiſen. — Wetter: Froſt. I] geblieben. — Rogg en mehl n — Weizen ift ſehr lethaft ame, [me r main Tee Ze re 

2iverpool, II. D Men Nachmittags. Baumwolle (Schtaßbericht), ][ zmgeſetzt zu im Walentlichen unverändert feften Peeifen. Schließlich berin- | 12. März Nam 2] 27° 3” 09 | + 66 SW 2.3 bedeckt. Ni. 
8000 Gallen Umfag, davon für Spekulation und Export 1000 Balles. Ya ee einiger hieſiger Plaßſpekulanten den Handel in | 12. Abads. 10 27° 3” 31 . 28 | SW halbheiter. 8 
Billiger, - eg ee ab 0 . ri Bau feſt. e 15 13. Nergs. 6] 27 4° 87 + les 1 trübe 8 

e 6 n ſehr m a un e ngs etwas niedriger. — ti» 1 
aden Orleans 9 , ameritanifäe mibbling Ip, fair Dholexab Cd, | u hne wesentliche 1 — und in befchränkten Unter Gekündigt ) Regenmenge: 4.4 Pariſer Kudikzoll auf den Quadratfuß. 
Waſſerſtand der Warthe. 


middling fair Dhollerah 65, good middling Dhollerah 53, middling Dioke- 
rah a, fair Bengal 43, fair Broach 7 7% K N 7, good fair 30,000 Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 8 Sgr. p. 10,000 pCt. 
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Domr ur fair Madras 65, fate nam 103, fair Smyrna 8, fair Weizen loko per 1080 rg 72—89 Rt. nach Qual. gef., fein gelber a 
Egyptian 10}. * 8 x - Jer dieſen Monat a HE ef 863—874—83f bz, Mair Bofen, am 11. März 1873 12 Uhr Mittags 1.90 Meter. 
Upland nicht unter good ordinary Februar⸗Verſchiffung 9%, Orleans 9%, ] Juni 86 22 5 EM, Juli 86-3—86 bi, Juli Auguſt 84— 3 93. . 12 8 7 u 202 
Upland März April⸗ eg lang 9, Drleans nicht unter low middling ]] Sept. DE 794 bz. — Roggen 2 10% Kilgr. 55 — 59 Mt. nach ' 
re 


Dati-Zunt-Berfhiffung 9 Qual. gef., ru 5118 55, inländ. 565g, klammer inländ. 544 - 55 ab 


Mauncheſter, II. 274 4, Nachmtttags. 12 r Water Armitage 10, 1250 Bahn ba., per dieſen Monat —, März April —, Frühjahr 56-4- 4 br, Wat⸗ 


eslau, 2 Mär I Bantverein 161. Brantf. Bankverein 1673. 3 Wechs lerbank 10 5 J Anleihe de 1865 54. bpeszentigt Tarfen de 1869 64 9 58 Türken 
1 1203. do. — — Oberſchlefiſch⸗ 223. Rechte Oder⸗Uſer⸗ | Centrolbank 112; kr proz. Anleihe 95%. Bonds - . G6 greg. Beretn. St- pe. 1882 923. 
A. 1283. do. do. Prioritäten 1265 Lombarden 115. Italiener 644. 12. März, eh A a a ER, Aus der Bank floſſen heute 200,000 Pfd. St. 


Güberrente 684. Rumänter 45}. Bresl. Diskontobank 121}: bo. neue —. | Amsritaner 957 tien 8641, en 357, 12, Ma 2 5 
. Komberben 2017 Gilbercente 68h gt 4048. ah 0, W. e do lf , an U 1 2 nz 8 — 


% 2 Effektenbank —. Kreditaktien 208%. Lauraßütte 272, Ober⸗ Eſfckrabent 136, Provinzial. Distonto 178 ente 65, 40, Fran ; 
ſcieſiſcher Gifenbahnbed. 1635. Deferreig. Banknoten 914 Naſſiſche Banl- Zien, 12 Dig dee Eon fe. * b Br Fri 2 00 1 5 
noten „ Bresl. Maklerbank 1565. do Makler.⸗B.⸗Bank 110%, — Silberrente 73 75 Bankaktien N 839, 25. Braun Saunen f) % 4 Bar Bi 88.70 Gael ä 61 
Maflerbank 105. Schleſiſche Vereinsbank 109. 8 verein ieh 882, 00, Galtzter 226, 76. We = Sonden 109, 20, Anleihe de 1871 90 7 8 er 0 1871 89, 325 
Oſtb. Bank 101. Oſtd. Produktenb. —. Bresl. Provinz.⸗Wechslerbank 110. Frankfurt 92 15. Böhmiſche W: —— 233, 00. Kıedit. da. Tab 2 Ong Atlenen 861, 25. e 5 N ni 


elt 188, 50. 1860 Lese 104 50. "Hemd. Cifmbahn 188, 00, 18047 Tr Du af. 
' Oeſterr. Nordweſlbahn — Lomb 
Aasie 146, 20. Untonbant 258, 75. Auftre- türkiſche 132, 50. Napoleons 2 0, m Silent 257 no. hin a 155 1 Oinbchwe —f 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Nonds Kutſe. „ e Aüriealeie 110, 00. Geldes —. 


aukfurt a. M., 12. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten.] Notenumlauf a ‚919,330, Abnahme 2,672,460 Fl., Metallſchatz 142,597,577, Newport, 11. März Abends 6 Uhr. (Schluß kurſe. e Koti⸗ 
Schlu fill Stangen Gtrafmalheter Stammaktien 176£, do. Briortiä- [ Zunahme 19794 Fl. In Metall zahlbare Wechſel 4,722 880, Abnab me rungen d Geldesios 164. niedrigſte — har auf Le nr 
ten 793. — Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 365, Franzoſen 3574, Lom⸗ 19.600 Fl. Staatsnoten, welche der Bank le 2096,160, Bunabme | 108 | Goldngie ! 168: % Bonds de 1885 1168. do. neue 1134 0 7 5 
barben 201, Silberrente 68 . 249,790 öl. Wechſel 148,853,745, Abnahme 180 Fl. Lombard 26,805,100, | de 1865 1163 Bahn 65. Illinols 122. Baumwolle 20 Mehl 
Ma kurſe. N Lombarben 2014. Rarbweßbahe 2324. Krepitaktien 365}. Abnahme 86, 100 öl. Eingelöfte und Börfenmäßig angekaufte Pfandbriefe | 85 C0. Maſfinirtes Wlan in Rewyort 183. do. do. Philadelphia Her 


513. Silderrente 68. 1850er Haste 97. 2 ar ee Un- | 3,786,800, ana e 25, N NE 8 3 
a Anleide 78 Ur Loo: 111 undes anleibhe — me ri⸗ London rz Rahm er Bremer ompfer „Deutſchland“ iſt heute Morgen 6 Uhr bier ein⸗ 
f 18829 15 ue e A 355 Ye neue 314. Berliner Konſols 92. Falten. 5 proz. Rente 61. Lombarden 17. Türkiſche | getroffen 14 Rh 8 2 5 
r be bäder waren in gutem Batch. Cifenbapnen mati und 


mehr offer irt. 


Berlin, 12. Mär, Die Förfe war heut etwas matter, die Kurfe | Fonds ſtill, fremde Renten matter. Banken unentſchteden, Preußtſche 
Prioritäten fill und wenig verändert. 


mehrfach etwas niedriger und das Geſchäſt weniger belebt. Namentlich Fell» | Kredit, Preußische Bodenkredit, Eſſener Kredit, Kommerzbank Sekurſus 
ten ſich die Preife für Bergwerke heut mehrfach billiger. belebt und zum Theil ſteigend. 


Ausländiſche Fonds. SHE, Kommand. 4 302% bz Köln-Mind. do. Wiſenbahn-Aktiem aud Stamm- Serereigng 14 22 n 
Jonds⸗ u Akttenbörle une An, 1981 |6 11014 8 ee 144 en Prioritaten Fp n, ichs 
5 mer. era au: Aachen⸗Ma t 4 46% b . — 14614 bz > 
ae ; — 188 51 Goa 1287 1210 8 R 901 55 . i 1178 95 Sa” 101 6.3: 
„do. bz l. ag Imſterdm. Rotterd. 4 11025 b. sten — 
Serlin, den 12. März 1873, Nerven tadtent. 97. 5 annoverſche Bank 4 110 bz 8 de. do. 1865 Hi k See Märklſche 4 121lajat 64 do. (einl, in Lelpz.) — oo 58. 
do. Goldanleihe 6 96 e'w dz B JKönigsb. Ber.⸗Ok. 4 | 955 8 do. do. 5 102 N Berkin-Anhalt 4 206 93 Deere. Banknoten — 92 bz 
Oeutſche Fonds e re mee 149 8 8 in Hale en, f 11124 08 Aufflie de. || 821 h @ 
e Anleihe 3 t 0 1 
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willige Anleihe 1 102 do. Ellberrente N. 3 Rorddeutiche Bank 4 |185 u o. IV. Ser. 4411005 8 Berlin-Hamburg 4 220 5 2» 2 M. 5 1 2 
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